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Zum Titelbild/Schwerpunktthema: 

Knapper werdende Lebensgrundlagen lassen die Allmende-Nutzung in neuem Lichte 
erscheinen. Die freie Betretbarkeit von Wald und Feld, der Gemeingebrauch des Wassers, 
die Zukunft der Staatsforste, die Nutzung des genetischen Erbes, ja selbst die der At­
mosphäre ist in die Diskussion geraten. 
Aktuelle Problemstellungen wie die Sicherung der letzten Allmendeweiden, die Tendenz 
in Richtung Privatisierung der Wasserversorgung und einer rein betriebswirtschaftlich 
orientierten Forstwirtschaft sowie die Wirkungen der Anwendung "grüner Gentechnik" 
im Agrarbereich sind Beispiele dafür, dass auch in Bereichen mit traditionellen Allmen­
den die Aufgaben weit reichend neu definiert werden müssen. Probleme wie das Erfor­
dernis von so genannten globalen Allmenden (global commons) im Bereich des Kli­
maschutzes, des Ozonschutzschildes etc. zeigen, dass darüber hinaus heute völlig neuar­
tige Aufgabenstellungen dazu kommen. 

Es gilt zu klären, wieweit eine Form des verantworteten "Nicht-Eigentums", d.h. der of­
fene Zugriff und Zugang mit der Eigentumsform Allmende so kombiniert werden kann, 
dass im Sinne der Agenda 21 sowohl die ökologische Nachhaltigkeit wie der soziokultu­
relle Friede gewahrt wird. 

(Titelbildgestaltung: Hermann J. Netz) 
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In der vorliegende Broschüre "Berichte der ANL" 26(2002) sind neben einigen zu unterschiedlichen Themenberei­
chen frei eingereichten Beiträgen schwerpunktmäßig Vortragsthemen gesammelt aus mehreren Veranstaltungen, die 
von der ANL mit folgenden Kooperationspartnern durchgeführt wurden: 

® Evangelische Akademie Tutzing 

Bildungswerk 
Bund Naturschutz 

* Kin:hlic;he UmweHbera\ung in der Evang.-luth. Kkche in Bayern 

Bund� 
Naturschutz 
in Bayern e.V. 
Zukunft schützen 

Umwellarbeit n der katholischen Kirche in Bayern 

� Nationalparl< 
1 - 1 Hohe Tauern 

** * 
* * 

* * 
* * 

*•* 

"Allmende - in alle Hände? Erbe mit Zukunft. 
- Eigentumsformen für eine nachhaltige Entwicklung" 
1 8. - 20. April 2002 in Laufen an der Salzach 

"Wasser - erlebbare Schöpfung. Lebendigsein mit Wasser" 
3.- 4. Mai 2002 in Laufen an der Salzach 

"Dorfokologie: Das Wasser im Dorf lassen" 
am 29. Januar 200 1 in Freising 

"Die Alpen - ein kostbares Wasserschloss" 
26. - 28. November 2001 in der Alpenstadt des Jahres 2001 Bad Reichenball 

Einige dieser Veranstaltungen wurden gefördert mit Mitteln 
der Europäischen Union 
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